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Gejeb- Sammlung 
für Die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


—— Nr. 25. 


(Nr. 10102.) Geſetz, betreffend Ergänzung der geſetzlichen Vorſchriften über die Ausübung 
der Jagd auf eigenem Grundbeſitz. Vom 7. Auguſt 1899. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ac. 


verordnen, mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages Unſerer Monarchie, 


was folgt: 


Einziger Artikel. 

Die Bildung eines eigenen Jagdbezirkes iſt auch dann zuläffig, wenn die 
dafür in Betracht kommenden Grundſtücke in mehreren Landestheilen liegen, in 
denen die geſetzlichen Vorſchriften über die Bildung eines eigenen Jagdbezirkes 
von einander abweichen. In dieſem Falle kommen die für den größeren Theil 
der Grundſtücke geltenden geſetzlichen Vorſchriften zur Anwendung. Bei gleicher 
Größe iſt dasjenige Geſetz maßgebend, welches den größeren Flächeninhalt für 
die Bildung eines eigenen Jagdbezirkes erfordert. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Wilhelmshöhe, den 7. Auguſt 1899. 


(I. S.) Wilhelm. 


Thielen. Boſſe. Frhr. v. Hammerſtein. Schönſtedt. Frhr. v. d. Recke. 
v. Goßler. Gr. v. Poſadowsky. | 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
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Ausgegeben zu Berlin den 17. Auguſt 1899. 
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